 



Die Bürger trauern um das Gesundheitswesen 


31. Januar – 02. Februar 2007


Diese Reform schadet allen





Jene 82 Millionen Menschen, die Kanzlerin Merkel und Ulla  Schmidt  im Munde führen, wenn sie ihre Politik trotz breiter Ablehnung der Bürger durchsetzen, zeigen ihre Betroffenheit. 


Betroffen im doppelten Wortsinn  ist die Mehrheit der 82 Millionen Bürger, deren Unterschriften, Proteste und Briefe wirkungslos blieben, und deren unterschiedlichste Vertreter als Lobbyisten abgetan und ignoriert wurden und werden..


Es ist falsch, zu resignieren und die Hoffnung darauf aufzugeben, selbst etwas ändern zu können. Nichtstun ist genauso falsch wie Nichtwählen. Das mindeste, das wir Bürger tun können, ist das nach außen tragen unserer Betroffenheit. Wie sonst sollen unsere Volksvertreter merken, dass etwas falsch läuft in unserer Demokratie?


Alle Bürger sind aufgerufen, während der letzten 2 Beratungstage und dem Tag der Gesetzesverabschiedung am 02.02.2007  in der Öffentlichkeit 


ein Zeichen der Trauer (schwarzer Schal, Armbinde, Trauerschleife etc)


 und ein Klebe-Etikett zu tragen, auf dem steht: 








 








Machen Sie mit!


In Zukunft werden sich Politiker vielleicht überlegen, ob sie 


ohne Rückhalt in der Bevölkerung regieren können und wollen.





Diese Reform schadet allen.


Ich bin dagegen!








